
 
 

Weihnachtliche Gegensätze 
 

„Euch ist heute der Heiland geboren.“ 
 
(Lukasevangelium 2,11) 

 

Weihnachtliche Gegensätze: 
 
Denen, die im Dunkeln leben, 
erscheint ein helles Licht. 
Menschen ohne Hoffnung  
wird Freude verkündet. 
Den Unterdrückten 
wird Befreiung prophezeit. 
Den Verlorenen 
wird Rettung zugesagt. 
Verunsicherte hören: 
Fürchte dich nicht.  
Gott, groß gedacht, 
zeigt sich ganz klein.  
Die das Außerordentliche suchen, 
finden das Alltägliche: 
ein Menschenkind 
zart und verletzlich, 
groß an Hoffnung für die Welt.  
Geheimnis der Weihnacht 
von Ostern her verstanden.  
 
 
 



Kurt Marti beschreibt dies so: 
 
 

gegenwendig 
 
 

MENSCH GERNEGROSS 
gott gerneklein  

 

 

Impuls 

• Entdecken Sie weihnachtliche Gegensätze, die in Ihre Wirklichkeit hinein sprechen. 

 

 

Diese Spur wurde Ihnen gelegt von Ulrike Hofmann 

 

 

Bild: Joujou @ pixelio.de 

 

 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest wünscht Ihnen Ihr Adventsspurenlegerteam 

Nikola Beth, Agnes Dörr-Roet, Hans-Jörg Fritz-Knötzele, Ulrike Hofmann, Dr. Christoph Klock, Dr. 
Petra Knötzele, Heinz Lenhart, Elisabeth Prügger-Schnizer, Eva Reuter, Heiko Ruff-Kapraun, 
Stefanie Sehr, Dr. Hans Steubing 
 

 

 

Kirche & Co. – ein Laden der Kirchen für die Menschen in der Stadt 
(Kirche in der City von Darmstadt e.V.) Rheinstraße 31, 64283 Darmstadt 


